
Allgemeine
Geschäftsbedingungen (AGB)

für Jonas Langert – EditbyJake (Einzelunternehmen)

Anschrift: Insterbruger Str. 1, 32312 Lübbecke, Deutschland

1. Geltungsbereich
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Verträge zwischen

Jonas Langert – EditbyJake (Einzelunternehmen), nachfolgend

„Auftragnehmer“,

und dem jeweiligen Auftraggeber.

Abweichende Bedingungen des Auftraggebers werden nur anerkannt, wenn

ihrer Geltung ausdrücklich schriftlich zugestimmt wurde.

2. Vertragsgegenstand
Der Auftragnehmer erbringt Dienstleistungen im Bereich:

Videoediting

Motion Design

Short-Form Content (z. B. Reels, TikTok, YouTube Shorts)

Social-Media- und Werbevideos

Der konkrete Leistungsumfang ergibt sich ausschließlich aus dem individuellen

Angebot oder Vertrag.

3. Vertragsschluss
Ein Vertrag kommt zustande durch:

schriftliche Annahme des Angebots (E-Mail, Messenger, Plattformen)

oder Beginn der Leistungserbringung nach Beauftragung

Mündliche Nebenabreden bestehen nicht.
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4. Mitwirkungspflichten des Auftraggebers
Der Auftraggeber stellt alle zur Leistungserbringung notwendigen Inhalte

(Rohmaterial, Logos, Texte, Musik) rechtzeitig und in geeigneter Qualität zur

Verfügung.

Verzögerungen oder Mehraufwand aufgrund unvollständiger oder mangelhafter

Materialien gehen nicht zulasten des Auftragnehmers.

5. Vergütung und Zahlungsbedingungen
Alle Preise verstehen sich netto zzgl. gesetzlicher Umsatzsteuer nach §19 UStG

(Kleinunternehmerregelung → Umsatzsteuer wird nicht ausgewiesen).

Rechnungen sind innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungsstellung ohne Abzug

fällig.

Für größere Projekte kann eine Anzahlung von bis zu 50 % des Gesamtpreises

vor Projektstart vereinbart werden.

6. Korrekturschleifen
Im Preis sind zwei Korrekturschleifen enthalten.

Weitere Änderungen oder nachträgliche Konzeptänderungen gelten als

Zusatzleistung und werden mit 40 € pro 30 Minuten berechnet.

7. Nutzungsrechte
Die vereinbarten Nutzungsrechte an den finalen Arbeitsergebnissen werden 

erst nach vollständiger Bezahlung eingeräumt.

Sofern nicht anders vereinbart:

Zeitlich: unbegrenzt

Räumlich: unbegrenzt

Inhaltlich: projektbezogen

Rohdateien (Projektdateien) sind nicht Bestandteil der Nutzungsrechte, sofern

nicht ausdrücklich vereinbart.

8. Haftung für Inhalte & Urheberrechte
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Der Auftraggeber versichert, dass er über alle erforderlichen Rechte an den

bereitgestellten Materialien verfügt.

Der Auftragnehmer haftet nicht für:

Urheberrechtsverstöße durch Kundenmaterial

Plattform-Sperren oder Reichweitenverluste

Rechtliche Konsequenzen aus der Veröffentlichung

Die Verantwortung für die finale Nutzung liegt beim Auftraggeber.

9. Rücktritt & Projektabbruch
Ein Rücktritt durch den Auftraggeber nach Projektstart wird gestaffelt nach

Projektfortschritt berechnet:

Planungsphase abgeschlossen: 25 % des vereinbarten Honorars

Rohschnitt abgeschlossen: 50 % des vereinbarten Honorars

Finaler Schnitt abgeschlossen: 75 % des vereinbarten Honorars

Die Berechnung erfolgt anteilig und deckt den bereits entstandenen Aufwand

des Auftragnehmers.

10. Gewährleistung
Der Auftragnehmer schuldet keinen bestimmten wirtschaftlichen Erfolg (z. B.

Reichweite, Conversion, Monetarisierung).

Technische Abweichungen, die durch Plattform- oder Codec-Vorgaben

entstehen, stellen keinen Mangel dar.

11. Digitale Produkte / Downloads (für Online-Shop
über Payhip)

Die angebotenen digitalen Produkte (z. B. Templates, Videoassets, Presets)

werden nach Kauf sofort zum Download bereitgestellt.

Mit Beginn des Downloads erklärt der Auftraggeber / Käufer ausdrücklich,

dass er sein Widerrufsrecht verliert, da das digitale Produkt nicht

zurückgegeben oder gelöscht werden kann. (356 Abs. 5 BGB.)
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Eine Rückgabe oder Rückerstattung ist nur möglich, wenn das Produkt

technisch fehlerhaft geliefert wurde.

Der Käufer ist verpflichtet, die Dateien nach Erhalt zu prüfen und

auftretende Fehler unverzüglich zu melden.

Nutzungsrechte an digitalen Produkten gelten ausschließlich nach den

vereinbarten Lizenzbedingungen. Die Weitergabe, Vervielfältigung oder der

Weiterverkauf ohne Zustimmung des Auftragnehmers ist untersagt.

12. Schlussbestimmungen
Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland.

Gerichtsstand ist,  soweit zulässig, der Sitz des Auftragnehmers: Lübbecke.

Sollte eine Bestimmung dieser AGB unwirksam sein, bleibt die Wirksamkeit der

übrigen Regelungen unberührt.
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